
Der eidgenössische Dank-, Buss- und Bettag, kurz 
Bettag genannt, ist eine historisch gewachsene 

Institution. Bereits im 17. Jahrhundert halfen Bettage 
bahnbrechend mit, weltanschauliche und politische 

Gräben zu überbrücken. Was zur Zeit der alten 
Eidgenossenschaft seinen Anfang gefunden hat, besitzt 

auch in der modernen Schweiz seine Berechtigung. 
In diesem Sinne lädt die Evangelische Volkspartei 

der Schweiz (EVP) zur vierten Bettagskonferenz ein. Die dies-
jährige Fachtagung widmet sich dem Thema der Verschuldung 

und greift damit eine gesellschaftlich wie auch politisch aktuelle 
Frage auf. Die Kreditkrise in der Bankenwelt, die grassieren-
de Jungendverschuldung, das boomende Kleinkreditgeschäft 

oder auch die öffentliche Entschuldigung Australiens bei seinen 
Ureinwohnern sind nur einige aktuelle Beispiele. Die Kultur 
des Schuldenmachens ist tief in der Menschheitsgeschichte 

verankert – mit schwerwiegenden Folgen. Es werden nicht nur 
heute neue Abhängigkeiten geschaffen, sondern auch nachfol-

gende Generationen finanziell und moralisch belastet. An der 
Bettagskonferenz der EVP werden vier Aspekte näher betrachtet: 

internationale, staatliche und private Verschuldung aber auch das 
persönliche Verschulden gegenüber Gott und den Mitmenschen.  

In allen Referaten sollen Wege aus der Schuldenfalle in die Freiheit 
skizziert werden – ohne parteipolitische Scheuklappen aber mit 
dem Ziel der Vernetzung und Sensibilisierung von Christen, die 

wissen, was frei sein von Schulden bedeutet.

Lassen Sie sich neu für ihr gesellschaftliches Engagement  
als Christin oder Christ inspirieren. Wir laden Sie dazu herzlich ein, 

am 20. September 2008 nach Olten zu kommen.

	 Heiner Studer	 Joel Blunier

	 Parteipräsident		  Generalsekretär

09.15	 Begrüssung und Einleitung

	 Heiner Studer, Präsident EVP Schweiz,  
	 Vizeammann, a. Nationalrat, Wettingen AG

	 Besinnliche Einleitung

	 René Steiner, Pfarrer, Kantonsrat EVP, Olten SO

09.30	 The Global Culture of Debt –  
	 Die globale Kultur des Schuldenmachens  

	 Prof. Prabhu Guptara, Executive Director, Leiter Think Tanks  
	 einer der weltgrössten Banken (übersetzt aus dem Englischen)

	 Staatsverschuldung: Entstehung,  
	 Auswirkungen und Lösungsansätze

	 Peter Siegenthaler, Direktor der Eidg. Finanzverwaltung EFV

10.45	 Kaffeepause 

11.15	 Hoffnungslos verschuldet? –  
	 Chancen und Grenzen der Schuldenberatung

	 Martin von Känel, Gründer Fachstelle Schuldensanierung Berner  
	 Oberland, bekannt als Schuldenexperte beim Schweizer Fernsehen

	 Die Kraft der Vergebung –  
	 Von persönlicher Schuld zu innerer Freiheit 

	 Geri Keller, Pfarrer der ref. Landeskirche,  
	 Gründer und Präsident der Stiftung Schleife

	 Folgerungen für die politische Arbeit  
	 auf christlicher Grundlage 

	 Maja Ingold, Stadträtin EVP, Vorsteherin Departement Soziales  
	 der Stadt Winterthur

12.25	 Moderierte Fragerunde

	 �mit Prof. Prabhu Guptara, Peter Siegenthaler, Martin von Känel, 
Pfr. Geri Keller und Maja Ingold.

13.15 	 Schlusswort und Gebet

	 Anschliessend Mittagsbuffet im Foyer des Stadttheaters Olten.

L a s s e n  S i e  s i c h  i n s p i r i e r e n …

Evangelische Volkspartei der Schw
eiz (EVP)

Bettagskonferenz
Postfach 3467
Josefstrasse 32
8021 Zürich

P rog ramm  Bet tagskonfe renz  2008

Die Bettagskonferenz wird unterstützt durch:

L a s s e n  S i e  s i c h  i n s p i r i e r e n …

! ! !



Verschuldung.
 Wege in die Freiheit.

B e t t a g s k o n f e r e n z  2 0 0 8

Name/Vorname

Strasse /Nr.

PLZ/Ort

E-Mail

Tel.

Fax

Organisation/Firma

Funktion

Ich bin EVP-Mitglied bzw. Student/in und profitiere  
vom ermässigten Tarif (Fr. 80.–)

Ich möchte EVP-Mitglied werden und gleichzeitig vom  
ermässigten Tarif (Fr. 80.–) profitieren. Senden Sie mir  
bitte die notwendigen Unterlagen.

Teilnahme ohne Mittagessen  
(Reduktion des Tagungsbeitrages um Fr. 40.–)

7 Zutreffendes bitte ankreuzen

Anmeldetalon 
Anmeldeschluss ist der 12. September 2008.

W e b a n m e l d u n g
Sie können sich auch online unter www.evppev.ch anmelden.

Prabhu Guptara   Professor, Executive Director, Autor, geboren in Indien, 
als politischer Flüchtling nach Schottland ausgewandert, Gründung einer 
Beratungsfirma in Grossbrittannien, seit 1995 tätig für eine der grössten Banken 
der Welt, verheiratet, vier Kinder, wohnhaft in Weinfelden TG.

Maja Ingold   Stadträtin EVP, Vorsteherin Departement Soziales der Stadt 
Winterthur, verheiratet, drei erwachsene Kinder, wohnhaft in Winterthur ZH.

�Geri Keller   Pfarrer der ref. Landeskirche, Gründer und Stiftungsratspräsident 
der Stiftung Schleife in Winterthur, verheiratet, zwei erwachsene Söhne,  
wohnhaft in Winterthur ZH.   

Peter Siegenthaler   Direktor der Eidg. Finanzverwaltung, Ökonom,  
Vertreter des Bundes in den Verwaltungsräten der BLS AG (bis 2001),  
der skyguide (bis 2002), der RUAG AG (bis 2002), der Swiss (bis 2005) und 
der Hotel Bellevue Palace Immobilien AG (seit 2000), verheiratet, zwei Töchter, 
wohnhaft in Bremgarten BE.

Martin von Känel   Sozialarbeiter HFS, Leiter Regionaler Sozialdienst  
Wichtrach BE, Gründer und Vorstandsmitglied Fachstelle Schuldensanierung 
Berner Oberland, bekannt als Schuldenexperte beim Schweizer Fernsehen,  
ehem. Leiter Rollorama/H-21 und Mitbegründer GPMC Thun, verheiratet,  
vier Söhne, wohnhaft in Heimberg BE.

EVP Schweiz   
Generalsekretariat, Josefstrasse 32, 8021 Zürich
Tel. 044 272 71 00, Fax 044 272 14 37, info@evppev.ch, www.evppev.ch

R e f e r e n t e n   B e t t a g s k o n f e r e n z  2 0 0 8
K o s t e n  	
Fr. 100.– (Fr. 80.– für EVP-Mitglieder und Studierende).  
Im Preis inbegriffen sind der Tagungsbeitrag, allfällige 
Tagungsunterlagen sowie das Essen (Pausengipfeli, reichhaltiges 
Mittagsbuffet) und alle Getränke. Die Tagung ohne Mittagessen 
kostet Fr. 60.– bzw. Fr. 40.–

T a g u n g s o r t
Stadttheater, Frohburgstrasse 3, 4600 Olten,  
ca. 100 Meter ab Bahnhof Olten, www.stadttheater-olten.ch

mit
Prof .  Prabhu Guptara

Maja Ingold
Pfr .  Geri  Kel ler

Peter  Siegenthaler
Mart in von Känel

Samstag, 20. September 2008
Stadttheater, Olten
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